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In diesem der eıt VO  - Passıon, Ostern und Pfingsten gewıdmeten Teıl wırd

T’SE In dıe didaktische Aufgabe eingeführt, die Teiılnehmer und ıhren Kontext
entsprechend einzubringen. ach eıner UÜperationalısierung der bıblischen Texte
und iıhren Erzählbeispielen werden 6, bzw Feierentwürte vorgelegt und einıgekonkrete Bausteine dazu angeboten. Die praktische Verwendbarkeıit des Buches
ergıbt sıch sowohl AaUS seıner enes1s 1im Schoß eınes begabten Arbeitskreises als auch
aus seınem iınhaltlichen und methodischen Autbau. Kleiner
erd Watkinson (Hrse.); MT EUE KINDERLIEDER ZAUR 126 SA
Snolın, 9,80 Christophorus-Verlag Freiburg.

Die Je Lieder ZU Alten und Neuen Testament, Lieder ZuU Kırchenjahr,Lieder Tageslauf, Lob und ank werden für die musıkalıische Gestaltung der
Gottesdienste, SOWI1e beim Religionsunterricht und 1m Kındergarten gute Dienste
tun und den Kındern die bıblischen Inhalte nahebringen. Damıt erhält das be-
währte und beliebte Buch SE Kınderlieder ZUF Bıbel“ ıne entsprechende Oft=
SetzUNg, dıe bestens empftehlen 1st. Kleiner

Wıinfried Gruber, MARIENPREDIGTEN Z Seıten, Balacron, 55 1 60,—-,
8 SE Styrıa Verlag (3raz. (3798)

Diese &1 Maıiıpredigten des Grazer Ordinarius für Dogmatık wollen der Per-
So  a} und Rolle Marıas das einzıgartıge Heılswerk Gottes aufzeigen. Gruber hat da-
für Mıtarbeıter»welche eın geradezu ökumenisches Zeugnıis und 1ne
Fülle VO Aspekten einbringen. cht Themen befassen siıch mıt Marıiıens Erwählung,sechzehn sınd dem Thema der AÄAntwort Marıens gewidmet, sıeben Predigten sınd
eschatologisch ausgerichtet. Das Buch hılft, die Anlıegen des päpstliıchen Rund-
schreibens „Marıalıs Cultus“ konkretisieren. Kleiner

Heıinz-Manfred Schulz, WAS CC} DEN ANZEN TAG?>? TE Seıten,
Kart.; 930 Matthıas Grünewald-Verlag Maınz. (3658)

Weıl Kınder viel und oft und tief nach dem Glauben fragen, wurden dieseZ Fra-
SCH geordnet, in Famılienkreisen durchbesprochen und Hılten für die Antworten —
arbeitet. Für jeden Themenkreis hat Schulz i1ne Eınleitung ZU thematischen
UOrıjentierung geschrieben. Dieses Buch ıst eın sehr notwendiges Geschenk für JungeEltern und alle, die 1m Dienst der Schul- und Gemeindekatechese stehen. Die For-
mulıerungen sınd wohlüberlegt und auch für den erwachsenen Frager überlegens-
wertit Kleiner
H einz-Manfred Schulz, KIRCHE LEBE 1:74 Seıten, kartz, LFSO:
M.-Grünewald-Verlag, Maınz.

In seınem Erfahrungsbericht stellt Pfarrer Schulz eınen sıebenjährigen Proze{fß
dar; ın welchem die Pfarre Eschborn be] Frankturt allmählich eıner echten (78-
meınde geworden ist Hıer wiırd ehrlich und ertrischend erzählt, w1e€e gerade inner-
halb der kırchlichen Instiıtution der Basıs das Evangelıum verkündet und
gehört, seıne Kraft ın lıturgischer Feıier begangen und se1in Anruft 1n der Verant-
wortung füreinander befolgt wird. 1e] Ermutigung und Anregung kann VO diesem
Büchlein ausgehen! Kleiner
Eric Hultsch, FÜR NICHTBETER Karts 292 S ö5 66,— . BenzigerVerlag, Zürich, Eınsıedeln, Köln

Verfasser ıst Assıstent der Theologischen Fakultät evg Wıen. Aus eiınem
wachen Bewulfistsein der Sprachprobleme des Betens analysıert anhand VO acht



140 Modellen ein1ıge Iypen VO Gebetserfahrungen und legt im praktıschen Teıl Ver-
schiedene Entwürte als Anreger eiıgenem Beten VOTL., Kleiner

SAMMLE EIN VOLK AI EINI-IEIT. Okumenische Gebete der Christenheıit.
Herausgegeben VO der Gemeinsamen Arbeıtsgruppe der römisch-katholischen
Kırche und des kumenischen ats der Kirchen. 144 Seıten, 9 FD CN Herder,
Freiburg—-Basel-Wıen, Theologischer Verlag TZürich

Dieses handliche Gebetbüchlein 1st seiınem Autbau nach auf Wortgottesdienst,
VOIL allem ökumenische Feıern, ausgerichtet. „Die lıturgische Ordnung, dıe S1e
sıch halt, zeıgt ıne ebenso klassısche W1€ einfache Gestalt: S1e führt VO der bıblı-
schen Lesung durch Gesang und Meditation UE gemeınsamen Lobgebet und DAr
Fürbitte“. Das Gebetbüchlein ıst übersichtlich nach Themen geordnet, die Auswahl
der Gebete vielfältig: Perlen AUS der Tradıtion und tiefsinnıge Texte der Gegenwart
sınd gleicherweise enthalten. Es ist diesem Gebetbüchlein, das sıch außer für
den Wortgottesdienst auch für privates Gebet und private Meditation anbıetet,

wünschen, da{ß viele Freunde tindet. Denn L1LU über das Gebet wırd die VO  —

vielen herbeigesehnte Einheit geschenkt werden können. ıd Hoöllwerth

Wılhelm Plöger und ()tto März, r59.); (5O FT TESEOB GESTERN,
MORGEN 198 Seıiten. Glanzumschlag, 36,— Verlag Bonitacıus Druckerei,;
Paderborn (3687)

„KEın Begleiter durch den christlichen Alltag und durch eın christliches Leben
könnte INa die Intention dieses Buches umschreiben“ In diesem Buch finden sowohl
Jüngere als auch ältere Menschen‘ hre Lebenssituation berücksichtigt und 1im
Gebet aufgenommen. Dem modernen, meditatiıven Gebet wırd dabe Sanz bewufßt
der Vorrang gegeben. Da diese Art des Gebetes ımmer VO eıner konkreten Situa-
t10n ausgeht, wırd der Beter mıiıt der Wirklichkeit Gottes konfrontiert und ZuUur Re-
lexion darüber Alles dies vollzieht sıch tern der konventionellen Formel-
haftıgkeıit und freı MC allem NUur modisch Modernen. Diese Gebete eıgnen sıch
ohl zu regelmäfsıgen privaten Benutzung, als auch ZUr gemeınsamen Verwen-

demien.
dung iın Bıldungsstätten, Jugend- und Exergitienhäuäern, ın Altenheimen und Aka-

ıd Höllwerth

Stefan Knobloch, DES BAROCK FRANZ JOSEPH VO  Z RCMITT:
Reihe Schritten D Relıgionspädagogik und Kerygmatik. 266 Seıten, kar-
tonıert,’ ÖD, Echter Verlag Würzburg und Tyrolıa Verlag Innsbruck (3745)

Diese umtassende Studie erschien 1ın der Reihe „Schriften 7R  — Relıigionspädagogik
und Kerygmatık“, herausgegeben VO Theoderich Kampmann. „Diese Arbeıt 111
den Einblick 1ın das arocke Predigtschrifttum und seıne Verständnisgrundlage
erweıtern, denn die Forschungsgeschichte der deutschen katholischen Barock-
predigt weıst noch erhebliche Lücken auf. Franz Joseph VO: Rodt WAar Prediger des
Kapuzınerordens, und seın Wirkungsteld W ar 1n der Hauptsache der alemannısch-
schwäbische Raum Knobloch gelıngt VOTF dem biographisch w1e geistesge-
schichtlichen Hıntergrund des Predigtwerkes, die materialkerygmatischen Schwer-
punkte herauszuarbeiten“. Knobloch arbeıtet gründlich und umftfassend und
erötfnet uns se1n Werk nıcht 1U das Predigtwerk eınes bekannten Barockpredigers,
sondern vermag uns den Blick für das Verständnıs eıner Epoche überhaupt
öffnen. Das Buch dürfte aufßer tür Theologen für Hıstoriker, Germanısten und
Barock überhaupt Interessierten ın gleicher Weıse interess_ant se1n. idı Höllwerth


